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Tagesordnungspunkt: 

Vertragsverlängerung des ev. Jugendzentrums in Jüchen-Otzenrath 
 

Sachverhalt: 

Im Jahr 2002 schloss der Rhein-Kreis Neuss mit der Evangelischen Kirchengemeinde 
Otzenrath-Hochneukirch für die Jahre 2003-2007 einen Fördervertrag für die Personalkosten 
der Offenen Jugendarbeit in den Ortsteilen Hochneukirch und Otzenrath. 
 
Die Evangelische Kirchengemeinde übernahm mit dieser Vertragsschließung auch den 
Betrieb des Jugendcafes „Inside“ an der Hauptschule Hochneukirch, welches durch das 
Jugendamt in den Jahren 1999 bis 2002 als Kooperationsprojekt zwischen Schule und 
Jugendhilfe entwickelt und geführt wurde. Zwischenzeitlich wurde das Jugendcafe „Inside“ in 
„b@mm“ umbenannt. 
 
Mit Fertigstellung des Gemeindezentrums im Umsiedlungsstandort Otzenrath, wo die 
Kirchengemeinde ebenfalls mit Zuschüssen des Rhein-Kreises Neuss Jugendräume für die 
Offene Jugendarbeit geschaffen hat, führt die Evangelische Kirchengemeinde Otzenrath-
Hochneukirch mit einer hauptamtlich beschäftigten Fachkraft an drei Standorten Offene 
Angebote für Kinder und Jugendliche durch: Jugendcafe „b@mm“ Mühlenstraße in 
Hochneukirch, Jugendräume „Basement Club“ im Gemeindezentrum Bahnhostraße in 
Hochneukirch und „Klippan“ im Gemeindezentrum Otzenrath / Hofstraße.  
 
Da sich dieser Vertrag bewährte, wurde im November 2007 eine weitere Verlängerung des 
Vertrages um 5 Jahre abgeschlossen. 
 
Das Kreisjugendamt hat nun schon sehr frühzeitig mit der Evangelischen Kirchengemeinde 
über eine weitere Vertragsverlängerung gesprochen, da der bestehende Vertrag zum 
31.12.2012 ausläuft. 
 
Die Offene Kinder- und Jugendarbeit ist integrativer Bestandteil innerhalb der 
Kirchengemeinde. Sie ist vernetzt mit der Konfirmandenarbeit und vielfältigen Angeboten für 
andere Altersgruppen, so dass eine Kooperation bzw. Vernetzung der unterschiedlichen 
Angebote durch wechselseitigen Austausch entsteht. 
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Neben der Vernetzung der unterschiedlichen Angebote ist auch die Integration von 
Jugendlichen mit unterschiedlicher Herkunft ein wichtiger und notwendiger Aspekt der 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit in Hochneukirch. Die zahlenmäßig stärkste Gruppe bilden 
zurzeit die Kinder von 9 bis 14 Jahren, die weniger Migrationshintergrund haben, dafür mehr 
aus einkommensschwachen Familien stammen. Bei den Jugendlichen ist der Besucheranteil 
mit Migrationshintergrund weiterhin hoch. 
 
Der Kindertreff in Otzenrath ist mit einer geringen Besucherzahl gestartet. Diese konnte aber 
durch kreative und konstante Angebote erhöht werden. Auch Kinder aus Hochneukirch 
besuchen jetzt den Treff in Otzenrath. Auch der Bedarf für einen Jugendtreff in Otzenrath ist 
vorhanden, da bald viele Kinder aus dem Kindertreff herauswachsen und das Angebot eines 
Jugendtreffs nutzen wollen. 
 
Neben der hauptamtlichen Fachkraft wird eine teilzeitbeschäftigte Honorarkraft mit 5 
Wochenstunden eingesetzt. Über die regelmäßigen festen Angebotszeiten hinaus bietet die 
Kirchengemeinde Freizeitaktivitäten in den Ferien an, auch in Kooperation mit den Offenen 
Ganztagsgrundschulen in Otzenrath und Hochneukirch. Hier war im letzten Jahr eine sehr 
hohe Teilnehmerzahl zu verzeichnen. 
 
Das Presbyterium hat dem als Anlage beigefügten Vertragsentwurf mit Schreiben vom 
08.03.2012 zugestimmt. 
 
 

Beschlussempfehlung: 

Der Kreisjugendhilfeausschuss stimmt dem Vertragsentwurf über die Förderung der Offenen 
Jugendarbeit zwischen der Evangelischen Kirchengemeinde Otzenrath-Hochneukirch und 
dem Rhein-Kreis Neuss für den Zeitraum 01.01.2013 bis 31.12.2017 zu. 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf dieser Grundlage den Vertrag um weitere 5 Jahre mit 
der Kirchengemeinde zu schließen. 
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